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INSTI heißt jetzt SIGNO 
Das Patentinformationszentrum Kassel ist jetzt „SIGNO-Partner“ in der Region 
Nord-, Ost- und Mittelhessen 
 
Seit April 2008 hat das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) 
seine Förderangebote INSTI und Verwertungsoffensive unter dem Namen SIGNO 
zusammengefasst.  
 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie unterstützt Hochschulen, 
Unternehmen und freie Erfinder/innen mit dem neu aufgestellten Programm SIGNO 
bei der rechtlichen Sicherung und wirtschaftlichen Verwertung ihrer innovativen 
Ideen. Das Programm wurde 2008 um die neue Strategieförderung für Hochschulen 
ergänzt. Bis jetzt sind mit der Patentförderung bundesweit über 6.000 
mittelständische Unternehmen und Existenzgründer sowie freie Erfinder betreut 
worden. 
 
SIGNO bedeutet "Schutz von Ideen für die gewerbliche Nutzung" und leitet sich auch 
aus dem lateinischen "signum" oder "signet" ab. Dies war schon seit Alters her die 
Bezeichnung für Identifikationen, Marken und Brandzeichen. Kaufleute benutzten sie, 
um ihre Waren unverwechselbar zu machen und sich in Qualität und Güte von der 
Konkurrenz abzusetzen. 
 
Insbesondere zwei Fördermaßnahmen werden von dem 
Patentinformationszentrum Kassel betreut: 
 
KMU-Patentaktion  
Die KMU-Patentaktion ist in fünf Teilpakete (TP) untergliedert, deren Abfolge sich am 
innerbetrieblichen Entwicklungsprozess orientiert. Die SIGNO-Partner bieten, je nach 
Schwerpunkt, neben der Prozessbegleitung auch Dienstleistungen im Rahmen 
dieser Teilpakete an. Der Förderzeitraum umfasst 18 Monate. 
 
Recherche zum Stand der Technik 
Kosten-Nutzen-Analyse 
Patentanmeldung beim Deutschen Patent- und Markenamt
Vorbereitungen für die Verwertung einer Erfindung 
Gewerblicher Rechtsschutz im Ausland 
Der Zuschuss pro Unternehmen beträgt max. 8.000 EUR 
 
Teilnehmen können Unternehmen, einschließlich Handwerksbetriebe und 
Unternehmensgründer, des produzierenden Gewerbes und der Landwirtschaft, mit 
Geschäftssitz und Produktionsstätte in Deutschland, mit bis zu 250 Beschäftigten 



und entweder einem Jahresumsatz von höchstens 50 Millionen EUR oder einer 
Jahresbilanzsumme von höchstens 43 Millionen EUR, die in den letzten fünf Jahren 
kein Patent oder Gebrauchsmuster angemeldet haben. 
 
Kostenlose Erstauskunft 
Bei den Partnern des bundesweiten SIGNO-Netzwerkes können Erfinder eine 
kostenlose bis zu vierstündige Erstauskunft in Anspruch nehmen. Im Fokus stehen 
die spezifischen Fragestellungen und die individuelle Situation des Erfinders. 
 
Hinweis: Im Rahmen der Fachauskunft kann keine konkrete Rechtsberatung 
erfolgen. Es können jedoch strategische Hinweise zur Vorgehensweise gegeben 
sowie erste wirtschaftliche Bedingungen und Möglichkeiten für ein neues Projekt 
geklärt werden. Außerdem werden Informationen über weitere Kontaktstellen und 
ggf. Fördermöglichkeiten vermittelt. 
 
Mehr zu SIGNO: www.signo-deutschland.de 
 
 
Kontakt: 
 
Patentinformationszentrum 
UniKasselTransfer 
Gottschalkstr. 22 
34109 Kassel 
 
Internet: www.piz-kassel.de 
 
Dr. Heike Krömker 
Tel.: 0561/804-3482 
Fax: 0561/804-3427 
e-mail: kroemker@uni-kassel.de 
 
 
 
Information für die Redaktion: 
PIZ: „Herausfinden, was weltweit alles schon erdacht wurde“ 
 
Das 1989 gegründete Patentinformationszentrum (PIZ) Kassel  begleitet  vor 
allem klein- und mittelständische Unternehmen aber auch Wissenschaftler und 
private Erfinder vor und während der Planung einer neuen Entwicklung. Ziel des 
PIZ-Teams ist es, Erfinder durch umfassende Informationen und konkrete Unter-
stützung vor kostenintensiven Fehl- und Doppelentwicklungen zu bewahren. 
 


